
"Größe": In langer Computerarbeit hat er 
Schriftzüge für seine A-Klassen-Serie ent-
worfen und aufgeklebt.

Noch ein Blick zurück auf Hirschs rote 
Flitzer: 100 Stunden investiert er in einen 
Ferrari, jeder "originalgetreu bis zu den 
Bremsscheiben und Gummireifen". Die 
Bauteile liefert eine Zinngießerei in Italien. 
Und was ein richtiger Fan ist, der fährt auch 
schon mal zu Ferrari nach Italien.

? Euro Modell 1999 in der Stadthalle, heute 
und morgen jeweils von 10 bis 18 Uhr. 

In der Stadthalle schnauft und 
rattert es auf vielen Schienen

1200 Modellbauer und Verkäufer stellen heute und morgen aus 
Von unserem Redakteur 
Dietrich Schmidtsdorff 

Frank Hirsch liebt Ferraris. Über ein 
Dutzend hat er mittels Airbrush knallrot 
gefärbt, und zwar, schmunzelt der Del-
menhorster, "waschtrassenfest". Den 
Winzlingen von "original Lauda bis Schu-
mi" ist der große Waschgang nicht zu emp-
fehlen - die Flitzer sind nämlich 43 mal 
kleiner als ihre Vorbilder. Frank Hirsch ist 
einer der mehr als 1200 Modellbauer, die 
seit gestern die Stadthalle in eine Minia-
turwelt der Autos, Flugzeuge und Schiffe 
verwandeln

Eine Miniwelt mit Maxizahlen: Der Ver-
anstalter Willi Breidenbach freut sich, dass 
im Vergleich zum Vorjahr mehr als doppelt 
so viele Aussteller und Verkäufer da sind. 
Reichlich 1000 Meter Tischfläche hat er 
zusammengezählt. In einem Rundbecken 
von 15 Metern Durchmesser tummelt sich 
die maritime Abteilung des Modellbaus, in 
einer der Hallen stehen oder hängen die 
Flugmodelle von mitunter imposanter 
Größe, in einer anderen sausen fernge-
steuerte Rennwagen über Nadelfilzbahnen.

Überall schnauft und rattert es - der Ei-
senbahnclub Stuhr zum Beispiel hat eine 
rund 100 Meter lange Eisenbahnlinie auf-
gebaut. Und 120 Loks mitgebracht, sagt der 
Vereinsvorsitzende Andreas Kühne, alle im 
Maßstab 1:87. Nebenan verkehren 
Lastwagen und Bagger, ihr Maßstab 1:12 
bis 1:16 ist da deutlich größer. Knapp acht 
Zentimeter lang ist Jens Hadels gepanzerte
Trasco-Limousine 42 aus Bremen, und auch 
Volker Preikschat mag diese Das Kunstflugmodell eines Modellbauers aus 

Dötlingen hat eine Spannweite von 2,04 Metern.
Da staunt Fabian Sonnemann (9): Das Riesenrad gehört zu einer bunten Kirmeslandschaft, die Andreas Zummach (Modell-Auto-Club Weser-Ems) gebastelt hat.

Weser-Kurier vom 20. November 1999:


